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Thema 
Chronische Wunden erkennen, behandeln, vermeiden -
medizinische und sozialmedizinische Bedeutung 
 
 
Ziel 
Vermittlung von medizinischen Kenntnissen für die Fallbearbeitung 
und Fallbeurteilung (ggf.) von Anträgen zu Häuslicher Kranken-
pflege und von Hilfsmitteln mit Bezug zur Behandlung chronischer 
Wunden 
 
Inhalt 
Daten zur Versorgung von Patienten mit chronischen Wunden, Un-
terschiede: akute Wunde/ chronische Wunde, Ursachen chroni-
scher Wunden (arteriell, venös, lymphologisch, Diabetes assozi-
iert, etc.), Behandlungsstrategien, Wundauflagen, Kompressions-
behandlung, Vakuumtherapie, operative Strategien  
 
Methode 
Powerpoint-Präsentation 
 
Dauer 
4 Fortbildungsstunden 
 
Zielgruppe der Veranstaltung 
Mitarbeiter/ -innen der Krankenkassen, die mit Fragestellungen zu 
chronischen Wunden befasst sind in Zusammenhang mit den Be-
reichen Häusliche Krankenpflege und Hilfsmittelversorgung 
 
Voraussetzungen und Kenntnisse 
Grundkenntnisse der Medizinischen Terminologie bzw. vorherige 
Teilnahme an der Fortbildung (Modul Grundlagenwissen) „Medizi-
nische Terminologie“ des MDK Nordrhein 
 
Referent 
Dr. med. Alfred David (M.A.) 
Facharzt für Chirurgie,  
Phlebologie, Sozialmedizin 
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